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Das verklebte Paris

Ueber das Aussehen der Seinc Stadt vor den Wahlen
bringt die N Fr Pr, einen amüsanten Bericht dem
wir in Folgendem einige Schilderungen entnehmen In
einem so buntscheckigen Kleide wie es sich aus den An
schlagezetteln von etlichen hundert Wahlbewerbern zusam
mengestückt hat ist Paris Zeit seines Lebens nie gesehen
worden Man denke sich die Ueberraschung der Ausstell
ungsbummler Ihr Auge war an den Anblick einer wohl
geputzten blank gescheuerten Stadt mit reinlichen Häusern

gewöhnt da wird über Nacht der Beginn der Wahl
periode ausgeschrieben und alsbald überklebt sich jede
öffentliche Wand mit vielfarbigen Papieren auf welchen
in hochtönenden Worten die Verheißungen der künftigen
Volksbeglücker geschrieben stehen Papieren in allen Farben
roth gelb blau grün und auch Farben in allen Ab
stufungen wasserblau zinnoberroth ockergelb spinatgrün
und das ist nun anzusehen als ob die Stadt plötzlich
und unversehens eine Harlekinsjacke angezogen hätte Nein
eine solche Verunstaltung einer schönen und feinen Haupt
stadt die sonst gleich einer eleganten Weltdame ihr
Aeußeres zu hüten pflegt ist wahrhastig niemals dage
wesen Wer hätte es je sich t äumen lassen daß das
Louvre das Haus Franz I und Heinrich s IV von
Wahlaufrufen jeglichen Tones und jeglicher Farbe bunt
und kraus verkleistert werden könnte So ist es aber
Aus dem altehrwürdigen Königsschlosse mitsammt dem
modernen Anbau hat man eine riesige Annoncentafel ge
macht die jeder Kandidat nach Belieben gebraucht und
mißbraucht Das ganze Erdgeschoß ist bis in den ersten
Stock hinauf mit den farbigen Papieren über und über
tapezirt X eaväiäat rÜMblicÄM rs ridlivaiir
prvArsssists rSxudlieairi rgäiolll soeialisw Mit
langathmigen Proklamationen und politischen Glaubens
bekenntnissen gibt sich der Pariser diesmal nicht viel ab
Er hat keine Zeit sie zu lesen Das wissen die Kandi
daten und sie begnügen sich daher im Allgemeinen schmale

länglich Zettel an die Mauer zu kleben und darauf an
zugeben wie sie heißen welcher Parteischattirung sie an
gehören und wie in zwei drei Schlagworten ihr Pro
gramm lautet czanäiäat oovsörvatsiir xrotöstation
MivranLe rsvision oder L eanäiäat rsxudlivsio iv
ÄepsiiäAllt rsvisioQ iotßAräls 80iivsiAiriötö n tiovAls
eonstitusrits Jeder hat eine andere Farbe Jeder ver
spricht andere Herrlichkeiten

Wenn das zur Stunde hier wüthende Plakatfieber selbst
den alten Königsbau nicht verschont so kann man sich
denken wie es anderen öffentlichen Gebäuden mitspielt
Thatsächsich ist ihm keine Stätte heilig Gleich dem
Louvre sind die Bogengänge der Rivolistraße das Palais
Royal die Ministerien die Börse mit einem papierenen
Kunterbunt ganz entsetzlich verklebt und verklext Wo ein
Laternenpfahl steht eine Fahnenstange aufragt da eilt
auch schon ein Blusenmann mit Pinsel und Kleister her
bei um die Zettel seines Kandidaten aufzuleimen Die
Boulevards sind mit Platanen die Elysäischm Felder mit
Kastanienbäumen beslanzt ei das sind ja Ankündig
ungssäulen welche der Himmel selber wachsen läßt And
alsbald ringeln sich die farbigen Streifen um die grauen
Stämme und so wird sogar die liebe unschuldige Natur
in das politische Parteigewirbel herein gezerrt Es gibt
überhaupt kein öffentliches Objekt mehr welches vor dieser

Nnklebewuth sicher wäre Was hat das Theatre Fran
Ms was die Große Oper was Ludwig XIV der auf
der Place des Victoires sein ehernes Pferd reitet mit
den Abgeordnetenwechlen des Jahres 1389 zu schaffen
Schlechterdings gar nichts Und doch haben sich grau
same Zettelkleber ohne Weiteres über den Sonnenkönig
hergemacht und den Sockel seiner Retterstatue ganz schmäh

lich zugerichtet fast bis zu der majestätischen Allonge
Perrücke hinauf reichen die rothen und die gelben Fetzen
mit den Kandidaten Namen In derselben Weise haben
sie anch das Hans von Molisre und Corneille verunziert
Sogar die großen Springbrunnen vor dem französischen
Theater müssen für Pinsel und Kleister herhalten doch
das übersprudelnde Wasser löst die Zettel immer wieder
von den Steinen und wäscht die aufdringliche Politik hin
weg Das neue prunkvolle Opernhaus aber nein es ist
nicht zu beschreiben wie das heute aussieht Als ob es
ein Heer von Gassenjungen verschmiert und versudelt
hätte Bunte Zettel an den Kandelabern den Säulen
den Geländern den Treppenwangen Ein Farbcnwirrsal
bei dem Einem das Sehen vergeht Ein schwirrender
Farbenkreisel Die große Freitreppe die zur Staatsloge
führt ist ganz und gar mit Papier überkleidet von der
Rampe sieht man kein Steinchen mehr Dann die stei
nernen Allegorien vor dem Haupteingange stehen jetzt
alle auf einem abscheulichen sarbenschreienden Fußge
stelle und haben ihre liebe Noth ihre Blöße zu
schützen vor der häßlichen Gewandung die man ihrem
Körper umhängen möchte Bis zu den Büsten von
Bach Haydn Pergolese fast bis zur Loggia hinauf
verstig sich der fürchterliche Pinsel des Anklebers
Der eigene Theaterzettel des Hauses verschwindet
wie in einer bunten auf das Gerathewohl Hin
geschütteten Tunke die sich über Alles ausbreitete was sie
Nur erreichen konnte Sie deckt sogar die Stufen die zum
Haupteingange hinanführen Dieselben sind mit Kandi
datennamen ganz besäet Jede Stufe trägt einen anderen
Namen jeder Name bedeutet eine andere Politik Der
l nke Fuß tritt auf einen Republikaner der rechte auf einen
RoyaUsten Zwei Namen reimen sich drolligerweise Emil

Feny nicht zu verwechseln mit dem berühmteren Jules
und Georges Berry und so liest man Stufe um Stufe
Fcriy Berry Ferry Berry oder Republik
Königthum Republik Königthum denn blos die
Namen reimen sich nicht die Meinungen Jede Wand
pricht jede Mauer hat ihre eigene Ansicht jeder Baum
chreit mit indem Gezänke des Tages,und die Steine,sie

reden nicht nur sie kreischen sie krähen sie krakehlen daß
man sich in ein riesenhaftes Plundersweiler auf einen gro
ßen wirren betäubenden Jahrmarkt versetzt glaubt wo
Jeder mit johlender Stimme seine Waare preist und plär
rend versichert daß nur bei ihm das Heil zu finven sei
M00 il vero puloinsll

Und doch haben wir inmitten des Sturmes einen stillen
Punkt gefunden einen einzigen an welchem der schauder
hafte Lärm machtlos vorübertobt Ja eine Stätte hat
der rücksichtslose Ankleber verschont Die Theater sind es
nicht wie wir gesehen haben die Königsschlösser und
Herrscherwohnungen auch nicht nicht einmal die Kirchen
Die Apsts von Notredame de Lorette wurde so bunt mit
Kandidatenzetteln verunehrt als die nächstbeste profane Wand
und die Madeleine Kirche steht wenigstens mit dem Fuße in
dempolitrfchenSchlamme Auch haben Versuchestattgefunden
ihr Gitter zum Anschlagen zu benutzen Nur kann eben ein
Zettel auf einem Gitter mit einem Finger im Nu zerrissen
werden und der Gegner hat dabei gar leichtes Spiel Ein
Kandidat beschäftigt ja nicht blos eine gewisse Anzahl von
Anklebern sondern auch eine kleine Armee von Abreißern
Ein Gitter ist keine Unterlage sür einen Papierkrieg so
heftiger Art und darum entging auch die Madeleine Kirche
auf die es die frommen konservativen besonders abgesehen
hatten mehr oder weniger den Anschlägen der Kleb und
Kleistermänner Um so toller trieben sie es in ihrer
nächsten Umgebung Wie sie den prächtigen Concordien
platz zugerichtet haben ist geradezu eine Sünde Die Ge
bäude die seinen Eingang slankiren die Springbrunnen
die Wände des Tuileriengartens die Marmorgruppen von
Coustou vor den Champs Elysees die Statuen der fran
zösischen Großstädte Alles Eine ekle Pappe ein vielfarbig
geflecktes und gesprenkeltes Durcheinander vor welchem das
Auge erschrickt Sie hätten den Obelisk von Luxor ge
schändet und die Hieroglyphen die von Ramses und
Sesostris erzählen mit Wahlpapieren überzogen wäre der
alte Stein nicht durch ein Gitter geschützt gewesen Er
allein verharrt in schweigsamer Ruhe wenn Alles um ihn
ter lärmt und tobt er und die Statue der Stadt
Straßburg die ja seit Jahr und Tag den Franzosen zum
Sinnbild patriotischer Trauer geworden ist An ihr geht
der böse Zettelmann vorüber und lüftet respektvoll den
Hut ohne sie mit feinem Pinsel zu bedrohen Sie ist der
stille Punkt inmitten des furchtbaren Wahlgetöses Die
Brandung leckt ihr nicht einmal den Fuß während sie
den benachbarten Schwesierstatuen bis unter die Nase
spritzt

Wie der Concordienplatz so sieht in diesem Augenblicke
ganz Paris aus Man hat auch schon berechnet wie viel
es der Stadt kosten wird um sich den scheckigen Ueberzug
vom Leibe zu kratzen zweimalhunderttcuseud Francs
eine hübsche Bescheernng
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Städtische Commissionen
Gemeinschaftliche Sitzung des Unter Ausscyusses der

SchlKchihmzs Commisfwn
znr Brüfung von Bauskizzen für das Verwaltungsgebäude u d
die Restauration des Schlacht und Viehhofes und der Bau
kommission

Dienstag am Ä Oktober er Nachm Z Mr
im Magistrats Sitzungszimmer

Dritter Kommunaler Wahlbezirks Verein
Die gestern Abend im Glauchaischen Schießgraben abge
haltene und sehr zahlreich besuchte Sitzung wurde von dem
Vorsitzenden mit Begrüßung der neu eingetretenen Mit
glieder und hiernach mit einem kurzen Rückblicke auf die
vom Vereins veranstaltete Sedanfeier eröffnet Gerade
dieses Fest zu welchem nickt weniger als 1500 Theilnehmer
Karten ausgegeben worden sind und an welchem wegen
mangelnden Platzes noch viele Hundert nicht theilnehmen
konnten haben den deutlichsten Beweis geliefert welch
lebhastes Interesse dem Vereine innerhalb seines Bezirks
entgegengebracht werde und wie völlig gegenstandslos die
von einer kleinen Gegenpartei in deren Dienst sich leider
auch zwei Vorstandsmitglieder gestellt ausgesprengte
Behauptung sich erweise daß sich der dritte communale
Verein in einem starken Rückgange befinde Ein Verein
welcher in der Zeit von nur drei Tagen über 4,0 neue
Mitglieder gewinne könne doch höchstens durch den Mund
der Mißgunst als im Niedergänge begriffen dargestellt
werden Habe nun auch jene Maulwurfsarbeit die frische
Entwicklung des Vereins in keiner Weise beeinträchtigt
so scheine es doch im künftigen Interesse desselben geboten
eine etwas schärfere Bestimmung bezüglich der Vorstands
mitglieder in die Statuten aufzunehmen durch welche eine
Handhabe geboten wird um lässige Elemente welche sich
sogar einer böswilligen Agitation gegen denselben Verein
der ihnen sein Vertrauen geschenkt hat nicht scheuen ohne
weiteres aus dem Vorstande zu entfernen Zu diesem Zwecke
empfehle er zu Z 2 folgenden Zusatz

Jedes Vorstandsmitglied ist verpflichtet für den Ver
ein thätig zu sein ein längeres Fernbleiben von den
Vorstandssitzungen ohne genügende Entschuldigung giebt

dem Vorstande die Befugniß eine Trgänzungswahl zu be
antragen

Ferner haben Bürger welche zwar nicht dem dritten
Bezirke zugetheilt sind aber doch so unmittelbar auf der
Grenze desselben ihren Wohnsitz haben daß in vielen Fra
gen ihre Interessen mit denen des dritten Bezirks zusam
menfallen vielfach den Wunsch geäußert als Mitglieder
ausgenommen werden zu können Da die Berechtigung
dieses Wunsches anzuerkennen sei mache der Vorstand den
Vorschlag den bezüglichen Paragraphen der Statuten da
hin zu ergänzen

Auch außerhalb des Bezirks wohnende wahlberechtigte
Bürger können mit Genehmigung des Vorstandes Mit
glieder des Vereins werden

Beide Anträge wurden einstimmig angenommen und man
schritt hiernach zur Wahl zweier neuer Vorstandsmitglieder
an Stelle der Herren Augustin und Potzelt es wurden
nahezu mit Einstimmigkeit gewählt die Herren Brecht
und Lange Endlich wurde noch die eingegangene Ant
wort auf eine an den Magistrat gerichtete Petition die
Umänderung der Straßennamen Hirtengasse und Schützen
gasse betreffend Die Antwort verhält sich ablehnend in
dem sie hervorhebt daß alte historische Straßennamen besser
erhalten als durch neue Benennungen ersetzt werden

Zur eigentlichen Tagesordnung übergehend trat man
nunmehr in die Besprechung der wichtigen Frage Um
wandlung der städt Polizeiverwaltung in eine königliche
ein Es wurde in eingehender Weise ausgesührt daß die
stetig zunehmende Unsicherheit in unserer Stadt der offen
bar ungenügende Schutz welchen Personen wie Eigenthum
genießen auf dte Frage hindrängen ob nicht schon jetzt
und zwar so bald als möglich auf die Einsetzung einer
königlichen Polizeiverwaltung hingearbeitet werden müsse
Von fast allen Rednern wurde die Zweckmäßigkeit eu er
solchen Maßregel anerkannt und nachdem auch die r m
einer Seite geäußerte Besorgniß abgeschwächt war s
möchten der Stadt bei dieser Umwandlung sehr bedeute i e
neue Lasten erstehen wurde beantragt in Form einer R e
solution die Ansicht des dritten kommunalen Wahlvern s
über diese Angelegenheit zur Kenntniß der übrigen Bür
gerschaft zu bringen und dieselbe hierdurch anzuregen auch
ihrerseits bestimmte Stellung zu dieser Frage zu nehmen
Sehr bedauerlich würde es sein wenn die geplante An
stellung noch Lines Polizei Inspektors mit sehr beträcht
licher Dotirung zur Ausführung kommen sollte es scheine
weit Wünschenswerther daß das hierzu erforderliche Geld
zur Anstellung noch mehrerer Polizeisergeanten verwendet
werde Nachdem außer den schon allgemein bekannten Fäl
len gröblicher Belästigungen und schwerer Schädigungen
durch übermüthige Strolche noch eine Reihe anderer Vor
kommnisse zur Sprache gebracht worden war wurde ein
stimmig folgende Resolution angenommen

Der III communale Wahlverein ist der Ansicht daß
unsere derzeitigen Polizeiverhältnisse nicht länger haltbar
sind und hat die Ueberzeugung daß nur eine König
liche Polizei den Anforderungen genügen kann Der
Verein glaubt daß diese Anschauung in der Bürgerschaft
allgemein Platz greifen wird

Bezüglich der Pferdebahnlinie Alter Markt Glaucha
Böllberger Weg hielt die Versammlung ihre frühere An
sicht vollständig aufrecht daß dieselbe unzweifelhaft rentabel
fein werde daß die etwaigen Schwierigkeiten Enge der
Straßen c mit weitaus geringeren Mitteln zu beseitigen
sind als dies in anderen Stadttheilen geschehen und daß
endlich nicht nur der Privatbesitz sondern vor Allem auch
die umfangreichen städtischen Grundstücke Garten des
Siechenhauses das Stadtgut zc ordentlich durch diese
Straßenbahnlinie gewinnen werden also ein sehr wesent
licher Grund mehr für die städtischen Behörden diesem
Projekte entgegenzukommen Die Versammlung beschloß
ihren Vorstand zu beauftragen derselbe möge thunlichst
bald in diesem Sinne bei den städtischen Behörden um
Herstellung dieser Linie Petitioniren Endlich wurde noch
auf die mißlichen Straßenverhältnisse in den sogenannten

Vereinsstraßen hingewiesen und es erklärte sich der Vor
stand bereit nach Besichtigung dieser Straßen wegen Ab
stellung der bestehenden Mißstände bei dem Magistrate
vorstellig zu werden Bei der bereits weit vorgeschrittenen
Zeit wurde alsdann die Sitzung geschlossen

sGarnisonverlegung j Es steht nunmehr laut
Entscheid des Kriegs Mmisteriums fest daß auch das zweite
Bataillon des Magdeburg Füselier Regiments No 36 im
Jahre 1892 von Erfurt nach hier verlegt wird Aus
schlaggebend für diese Verfügung war die Pereinigung der
drei Bataillone und dann die ungenügenden Kasernements
in Erfurt Die Erfurter hätten es lieber gesehen wenn
die beiden hier garnisonirenden Bataillone der 36er nach
dort und nach hier die dort garnisonirenden zwei Bataillone
der 71er verlegt würden Der in Erfurt in Aussicht ge
nommene Kasernen Neubau hätte die Mängel nach jeder
Richtung hin beseitigt Die städtischen Behörden in Er
furt sind gegen die ministerielle Entscheidung vorstellig
geworden

sAmtsjudiläum Der Bürgermeister Walther
im benachbarten Zörbig feierte dieser Tage sein 25jährigeS
Amtsjubiläum

sPistolenduell j In der DölauerHaide hat heute
früh 6 Uhr ein Pistolenduell stattgefunden Nähere De
tails haben wir noch nicht ermitteln können

sFamilienfeier j Das Handelsmann Laninger sche
Ehepaar Hierselbst alter Markt feierte am 22 d Mts
in seltener Rüstigkeit im engen Familienkreise das frohe
Fest der goldenen Hochzeit zu dem die Kinder und Km
deskinder aus weiter Ferne erschienen waren



o sWettinthaler s Im Schaufenster der Papier
handlung von Reinhold Böttcher große Ulrichstraße
ist nur für heute Freitag ein sogenannter Wettiner
Jubiläumsthaler ausgelegt worauf wir Sammler beson
ders aufmerksam machen Die überaus fein ausgeführte
Silbermünze trägt auf der Vorderseite das erhabene
Brustbild König Älberts von Sachsen die Rückseite zeigt
die Saxonia das sächsische Wappen krönend sowie in
einem feinen Strahlenkranze die Jahreszahl 1839 und
die Umschrift Zur Erinnerung an das 800jährige Jubi
läum des Hauses Wettin Wir hören daß nur 2000
Stück in der Dresdener Münze geprägt worden sind und
werden die Preise demzufolge bald erheblich steigen

sSub Mission Auf der Kgl Strafanstalt fand
gestern die Submission betr die Lieferung der Verpfleg
ungsmittel statt Fast durchweg wurden höhere Preise
gegen das Vorjahr gefordert

SA eck erver kauf Zur Bauspekulation wird uns
geschrieben daß die sämmtlichen Aecker an der linken wie
rechten Seite der Delitzscherstraße bis unmittelbar vor
Büschdorf schon verkauft sind

Der Fernsprecher auf dem Lande Die neue
Einrichtung des Reichspostamts den Fernsprecher bei Unfällen
c auch in den Landbezirken dienstbar zu machen besteht in

Folgendem Jedermann kann bei einer mit Fernsprechern aus
gerüsteten Telegraphenanstalt meistens in kleinen Orten im
flachen Lande den Antrag stellen eine bestimmte Perlon an
einem anderen benachbarten durch Fernsprecher verbundenen
Orte zum unmittelbaren Gespräch mittelst Fernsprechers aufzu
fordern Von der Telegraphenanstalt des Ortes in welchem
die gewünschte Perlon wohnt wird letztere durch eigene Boten
benachrichtigt es ist ihr dann überlassen zum Telegraphen
amt zu gehen und sich mit dem Antragsteller durch den Fern
sprecher zu unterhalten Auch kann ein Gespräch zu einer be
stimmten Zeit berabredet werden z B man schreibt morgens
einen Zettel an das Telegraphenamt und bittet Herrn N N
in dem benachbarten Orte um 5 Uhr Nachmittags ans Tele
phon bestellen zu lassen Die Taxe für ein Gespräch bis zur
Dauer von 5 Minuten beträgt 1 M einschließlich aller Kosten
für Boten 2c Dauert das Gespräch länger als 5 Minuten so
wird für jede weiteren S Minuten oder einen Theil derselben
eine weitere Mark erhoben Der Betrag von 1 Mark wird
auch dann erhoben wenn das Gespräch wegen Verweigerung
n i w nicht zu Stande kommt

Bubenstreich Gestern Vormittag sandman am
Weineck schen Mühlenwehr zwei dem Halleschen Verschöne
rurgs Verein gehörende Schwäne ein Altes und ein Junges
sterbend vor Die Thiere sind entschieden von rohen Men
schen vergiftet nnd es gelingt hoffentlich den oder die
Thäter zu ermitteln Das Älte ein schönes großes Exem
plar ist einemConservator zum Ausstopfen übergeben worden
die inneren Theile der Thiere sind einem Institut überge
ben um die Todesursache festzustellen

Selbstmorde Der 81 Jahre alte Handarbeiter
Friedrich Teubert hier machte seinem Leben durch Erhängen
ein Ende Lebensüberdruß und Kränklichkeit scheinen das
Motiv zur That gewesen zu sein Im benachbarten
Dorfe Cröllwitz erhängte sich die 23 Jahre alte unver
ehelichte Wilhelmine Becker in der elterlichen Wohnung
Das Motiv hierzu war unglückliche Liebe

Vermischtes
Der Kaiser im Berliner Theater Wie schon tele

graphisch erwähnt wohnte der Kaiser am Dienstag der Vor
stellung von Coriolanus im Berliner Theater bei Vor dem
Eingang des Theaters hatte sich ein zahlreiches Publikum an
gesammelt das dm Kaiier bei seinem Erscheinen mit lebhaften
Hochrufen begrüßte Der Kaiser welcher die Uniform seines
Leibhusaren Regiments trug verfolgte mit dem lebhaftesten
Interesse die wohlgelungene Vorstellung und gab seinen Bei
fall wiederholt durch Applaus zu erkennen Direktor Barnay
wurde vom Kaiser in die Loge befohlen und von dem hohen
Herrn in ein längeres Gespräch gezogen Der Kaiser sprach
den Wunsch aus daß ihm jede Woche das Repertoir des
Theaters zugeschickt werden möge er habe die Absicht in
nächster Zeit seinen Besuch zu wiederholen er wolle sich dann
den Demetrius ansehen Direktor Barnay machte den Kaiser
darauf aufmerksam daß der Stuhl auf dem der hohe Herr
Platz genommen eine Bedeutung habe der Stuhl habe Kaiser
Wilhelm zum Sitz gedient als er sich in dem ehemaligen Wal
hallatheater Nanon angesehen später habe Kronprinz Fried
rich Wilhelm wieder auf dem Stuhl gesessen als er der Vor
stellung des Feldprediger beiwohnte Der Kaiser welchen
die Flügeladjutanten v Hülsen v Kessel Gras zur Lippe be
gleiteten nahm nach dem ersten Akt den Thee ein Der
Anfang des zweiten Aktes wurde ierdnrch etwas hinausgerückt
so daß Direktor Barnay die Absicht aussprach den letzten Akt
kürzen zu wollen worauf der Kai,er erklärte Nimmermehr
er wolle das Stück ganz sehen sein Zug könne einige Minuten
warten Mit herzlichsten Worten des Dankes verabschiedete
sich dann der hohe Herr vom Direktor Barnay Die Massen
auf der Straße brachten dem Kaiser bei der Abfahrt wieder
lebhafte Ovationen dar

Der Phonograph vor dem Kaiser Wir haben
schon über die Vorführung des Edison Phonograph vor dem
Kaiserpaare berichtet lassen aber noch Einiges folgen Edison
hatte vor Kurzem seinen Phonographen dem Kaiser dem Fürsten
Bismarck und dem Grasen Molike zur Verfügung gestellt Der
Letztere hat umgehend telegraphirt Allzeit willkommen und
Edison s Vertreter Herrn Wangemann in einem sehr zuvor
kommenden Schreiben um seinen Besuch gebeten Auch der
Reichskanzler wird gelegentlich seines Auiemhalts in der Rest
denz in den nächsten Tagen den wunderbaren Apparat sich vor
führen lassen Inzwischen hatte der im Manö erterrain wei
lende Kaiser Weisung ertheilt daß Herr Wangemann nach dem
Neuen Palais einzuladen sei und das Hofmarschallamt meldete
diese Entschließung des Monarchen wiederkolt dem Vertreter
Edison s der gerade in Heidelberg weilte Vorgestern erst ge
langte eine der Depeschen des Hofmmfchallamts m die Hände
des Herrn Wangemann der sich beeilte in Begleitung eines
Ingenieurs der Firma Siemens u Halske von Berlin nach
Potsdam zu fahren um im Neuen Palais den Phonographen
auszustellen Gegen 8V Uhr am vorgestrigen Abend wurde
der Apparat in einem der Parterresäle des Neuen Palais im
Beisein der Flügeladjutauten und einiger Hvfdamen aufgestellt
und dem Kaiser der mit seiner Gemahlin in einem der Neben
säle soupirte gemeldet daß der Phonograph zu seiner Ver
fügung stehe Auf diese Meldung hin betrat das Kaiser
Paar den Saal Nun erläuterte Herr Wangemann zu
nächst den Phonographen in kurzem Vortrage und ersuchte
sodann denselben das wiederzugeben was gesprochen werde
Mr Phonograph sprach der Vortragende ungefähr in

den Apparat hinein es ist das erste Mal daß Sie

in einem kaiserlich deutschen Schlosse vor den kaiserlichen
Majestäten debütiren Mr Edison der in seinen Laboratorien
zahlreiche Deutsche beschäftigt und hochachten gelernt hat legte
besonders Gewicht darauf daß Sie so bald als möglich Sr
Majestät vorgeführt würden Dies geschieht heute und des
halb ersuche ich Sie zunächst mit mir einzustimmen in den Ruf
Se Majestät der Kaiser von Deutschland lebe hoch Als

nun Mr Phonograph die hineingesprochenen Worte von A bis
Z klar und deutlich reprodueirte da kannte das Staunen der
Kaiserlichen Majestäten keine Grenzen und der Kaiser der sich
die Worte wiederholen ließ erkannte sofort daß Mr Phono
graph mit größter Präcision eopirt so genau daß die zartesten
Modulationen in der Stimme des Sprechenden getreulich wie
dergegeben werden So bemerkte der Kaiser u A daß Herrn
Wangemann s Stimme einmal umgeschlagen dagegen das Hoch
urkräftig gesprochen habe Es folgte sodann die Vorführung
musikalischer Piecen Soll ich die Kinder wecken lassen
fragte die hohe Frau ihrenGemahl doch es ist wohl schon zu
spät setzte sie hinzu Der Kaiser aber bat Herrn Wangemann
an einem der nächsten Nachmittage nochmals nach dem Neuen
Palais hinauszukommen damit auch die kaiserlichen Prinzen
den wunderbaren Apparat kennen lernten Mit großem Inte
resse besichtigte der Monarch die einzelnen Bestandtheile des
Phonographen und äußerte seine Verwunderung namentlich
über die exacte Constructlon des Transporteurs und Repro
ducteurs Später führte Herr Wangemann den kaiserlichen
Majestäten noch ein Klarinettensolo welches in Amerika auf
genommen worden sowie auf besonderen Wunich des Kaisers
eine in der Kirche Saint Snlpice zu Paris gespielte Fuge für
die Orgel von Bach vor Die kaiserlichen Majestäten wohnten
den interessanten Experimenten bis nach 10V Uhr Abends
bei und entließen Herrn Wangemann mit huldvollen Dankes
worten

Fürstliche Lieblingsspeisen Der Figaro schreibt
Die Königin Victoria liebt die schottische Küche Ihre

Mahlzeiten beginnen mit einer Hafermehlsuppe Sie ißt rohen
Schinken den sie sich aus Granads kommen läßt trinkt Bier
und genießt ein besonders gebackeies Brod Die Königin
von Sch weden zieht kräftigere Nahrung vor zu jeder Mahlzeit
Beassteaks oft rohen auf schwedische Art konservirten Lachs
Fleischklöscheu mit Bohnen Eier und Milch in Oel gebacken

Am Berliner Hofe locht man französisch nur die Kaiserin
Victoria zieht die englische Küche vor und schwärmt für Kuchen
Die Großherzogin von Baden die den besten Tisch in ganz
Deutschland führt kocht den Kaffee selbst in einem russischen
Kaffeetopfe von Gold und Nickel Im Quirinale ißt man
auf Goldgeschirr und trinkt heimische Weine Täglich erscheint
eine Frittura vom Innern der Artischoken Hahnenkämmen und
Geflügelleber auf der Tafel Die Gräfin von Paris speist
englisch beim Herzog von Aumale wird jeden Mittag Knob
lauchsupve aufgetragen Die Königin Jsabella liebt den
Cocide Castiliens und eine Reisspeise von Valencia Die
jetzige Königin Spaniens ist an österreichische Küche uud
Wiener Gebäck gewöhnt und liebt Johannisbeer Eingemachtes

Ein schreckli ches Unglück hat sich in Bayreuth in der
bekannten Ruckriegel schen Wirthschaft in der Nackt zum Sonn
tag ereignet Die dortselbst w Diensten stehende 17jährige Kell
nerin Helene Neubing von Creußen ist buchstäblich verbrannt
Das Mädchen war nachdem sich die letzten Gäste entfernt
hatten mit dem Auslöschen der Lampen beschäftigt Die in
einem Nebenlokal hängende fehr schwere Zuglampe konnte sie
in Folge ihrer geringeu Körpergröße nur durch einen Sprung
in die Höhe erreichen Durch die Gewalt des Anreißens löste
sich die in der Decke befindliche Schraube mittelst deren die
Lampe befestigt war los diese fiel zu Boden und im Nu hatte
das brennende Petroleum die Kleider des Mädchens erfaßt das
in ihrem Schrecken zur Thüre hinaus und dem Brunnen zu
eilen wollte Der Wirth welcher sofort zur Stelle war suchte
die Flammen welche die Unglückliche umgaben zu ersticken was
ihm zwar gelang allein dieselbe war bereits bis zur Unkennt
lichkeit verbrannt Es war keine einzige Stelle am ganzen
Körper zu finden die nicht mit Wunden bedeckt gewesen wäre
Trotzdem lebte die Bedauernswerthe noch voAe 10 Stunden
bis sie der Tod von unsäglichen Schmerzen befreite

In der Pariser Weltausstellung wird vom Preß
komitee über die Eitheiluug des Preises Ostris berathen
Dieser Preis beläuft sich auf 100 000 Fr und ist für den be
deutendsten und nützlichsten Gegenstand in der ganzen Aus
stellung bestimmt In Gegenwart des Kriegsministers und
höherer Genieoffiziere des Eisenbahnkongresses und der Ver
treter der hauptsächlichsten Bahngesellschaften wurde gestern in
den Werkstätten Eiffcls eine neue Art Gitterbrücke von 45
Metern Länge versucht welche für Eisenbahnen mit normaler
Spurweite bestimmt ist und ein schnelles Aufschlagen und Aus
einandernehmen gestattet Nach vorher angestellten Proben be
trögt die Tragkraft der Brücke 225000 Kilo Die aus Stahl
bestehende Brücke wiegt 86 Tonnen Das Zusammensetzen der
selben geschieht nur durch Menschenhand ohne Maschinen und
dauert 50 Stunden das Schlagen über einen Fluß dauert 10
Stunden Der Versuch ist vollständig gelungen und Herr de
Freycinct hat Herrn Eiffel zu seiner Erfindung beglückwünscht

Schmuggler aus Lamar Südtirol welche Schweizer
Virginia Cigarren nach Italien bringen wollen wurden an der
österreichisch italienischen Grenze von der österreichischen Grenz
wache aufgegriffen und die ganze schöne Ladung 40,000 Stück
konfiszirt

Abgestürzt sind am Freitag ans dem Ortler zwei Mit
glieder der Sektion Frankfurt des Deutschen und Österreichi
schen Alpenvereins mit den Trawier Führern Mazzeck und
Thöni über eine niehrere hundert Meter hohe Schn efläche in
eine Gletscherspalte wobei der eine Führer mehrere Rippen
der andere den Oberschenkel brach die beiden Fremden aber
nur unbedeutende Verletzungen erlitten Ebenfalls am Freitag
ist bei der Besteigung des Cevedale wahrscheinlich infolge Ab
brechens einer Schneewächte der Führer Dangl aus Sulden
mit einem deutschen Touristen abgestürzt Letzterer erlitt Rippen
brüche ersterer kleine Verletzungen

Querfurt 25 September Das im Kreise Querfurt be
lesene Rittergut Klein Eichstedt 770 Morgen groß wurde heute
zumZwecke derAuseinandersetzung versteigert DasHöchstgebot
machte der Graf von derSchulenburg Heßler mit 675,000M ab

Magdeburg,25 Sept JnGroß Salze ist dieser Tage ein
H olländer jNamensJaas,der seitvierJahren daselbst wohnte
auf Anordnung der Staatsanwaltschaft verhaftet worden
Derselbe hatte in dem nahen Bad Elmen bei der Variier des
Sedanfestes die Badekapelle auffordern lassen die Marseil
laise zu spielen und hierfür 50 und 100 Mark geboten Nach
dem Jaas wegen groben Unfugs und Beleidigung angeklagt
war ließ sich der Staatsanwalt die Protokolle über die polizei
lichen Vernehmungen zustellen und ordnete der Voss Z zu
folge bald danach die Verhaftung an Jaas der in Groß
Sal e seinen Wohnsitz hatte war meist auf Reisen besonders
in Paris und Kopenhagen

Cöthen 25 September Ein herbes Mißgeschick hat
den herzoglichen Gestüisdiener Költing von hier ereilt Der
selbe hatte vor etwa 14 Tagen das Un ilück sich einen Splitter
in den Daumen der linken Hand zu stoßen in Folge dessen das
Glied und darauf auch bald die ganze Hand und der Arm in
bedenklicher Weise anschwollen Dabei empfand der Mann
heftige Schmerze und begab sich deshalb zu einem Arzte
Der letztere stellte eine Blutvergiftung fest und ordnete dte so
fortige Ueberführung des Mannes nach der chirurgischen Klinik

in Halle an Leider war die Jnfieirung schon zu weit vorge
schritten sodaß es der ärztlichen Kunst nicht gelang den Arm
zu erhalten Der letztere mußte vielmehr gestern um dem
Manne wenigstens das Leben zu erhalten abgenommen werden

Helmstedt 25 September Auf der Grube Treue ver
unglückte vorgestern Nachmittag ein polnischer Arbeiter durch
eine herabstürzende Erdwand Dem Unglücklichen war das
Genick gebrochen und er blieb auf der Stelle todt

i s Elsdorf 25 Sept Ein Japaner der sich hier in Pen
sion bei Herrn Pastor Schleiff befindet Herr Nomura ist zum
Christenthum übergetreten und empfig gestern vor versammel
ter Gemeinde die Taufe die Confirmation und das heilige
Abendmahl Herr Nomura hat seine forstwissenschaftliche Aus
bildung in Tharand und München vollendet und geht nun in
seine Heimath Japan zurück

Cobnrg 25 Sept Schon seit längerer Zeit ist es fran
zösischen Lehrern gestattet worden dem Unterricht am Herzog
Ernst Seminar zu Gotha als Hospitanten beizuwohnen Vom
1 Oktober c ab ist nunmehr die Genehmigung zum Besuch
des Seminars den Betreffenden nicht Zweiter ertheilt worden

Berlin 35 September Der General Vogel v on
Falckenstein hatte bekanntlich ein Majorat errichtet welches
im Jahre 1870 auch die landesherrliche Bestätigung erhielt
Von einem der hinterlassenen Kinder ist nun die Berechtigung
dieses Majorats im Wege der gerichtlichen Klage angefochten
worden und wird diese in mancher Beziehung peinliche Ange
legenheit demnächst in zweiter Instanz vor dem Kammergericht
zur Verhandlung gelangen

Wohlau 23 September Der Kailer hat eine Paihen
stclle bei dem achten Sohne des Webermeisters Werner Hier
selbst übernommen

Rakwih 24 September Ueber den Tod des in dem un
weit belegenen Dorfe Michorzewo auf so schreckliche Weise ums
Leben gekommeneu Prob st es Drzondzynski verlautet jetzt
mit großer Bestimmtheit daß der Probst am Spätabends des
23 August von den dortigen Dominialknechten ermordet
wurde und alsdann in einen Wassertümpel Dorflusche ge
worsen ist Das wahrscheinliche Motiv zu dieser Schreckens
that soll folgendes sein Der dortige Obstpächter hatte viel von
den diebischen Knechten zu leiden und dieselben schon oftmals
wegen verschiedener Obstdiebstähle der Behörde angezeigt Hier
über ergrimmt beschlossen die Knechte dem Obstpächter aufzu
lauern nnd ihm einen gehörigen Denkzettel zu geben Der
Probst kam an jenem Abende vom Lehrer des Dorfes und
schlug den Weg durch den herrschaftlichen Obstgarten nach seiner
Behausung ein Hier lauerten die Knechte im Versteck glaub
ten den verhaßten Obstpächter vor sich zu haben und schlugen
unbarmherzig drauf los bis sie endlich ihren Irrthum be
merkten

Ostrowo 23 September In dem unweit der Stadt ge
legenen bislang Goetz schen Lokale saßen kürzlich mehrere Herren
und unterhielten sich wie es die Jahreszeit mit sich bringt
über Jagd und Schußwaffen Bei dieser Gelegenheit zeigte
der jetzige Inhaber des Etablissements Herr Kadur seinen
Gästen ein Gewehr das er jedenfalls für ungelsden hielt En
unglücklicher Zufall fügte es aber daß sich die Waffe entlud
und das Geschoß den dabei sitzenden Herrn Kaufmann Karl
Friebe trat Der in unmittelbarer Näbe abgegebene Schutz
hatte da er durch das Herz des Getroffenen gegangen war
dessen sofortigen Tod zur Folge

Reval 25 September Die Stelle wo der Luftschiffer
Leroux gestern verunglückte ist etwa Werst vom Ufer
entfernt die Leiche ist bis jetzt nicht aufyefnnden Der Fall
sbirm mit welchem Leroux jäh herunterstürzte machte sehr
billige Schwenkungen schleppte Leroux etwa zwei Werst weit
das Ufer entlang und versank nachdem er nur wenige Sekun
den unmittelbar über dem Wasser gesehen worden war in die
Tiefe

Mailand 25 September Heute Vormittags stürzte em
im Bau befindliches Haus in der Allee Pona Victoria ein
und begrub gegen 60 Arbeiier unter seinen Trümmern Fünf
Todte und 13 mehr oder weniger Verletzte sind bis jetzt aus
denselben hervorgezogen

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Halle 26 Septbr Stadttheater Mein Leopold

Volksstück von Adolph L Arronge haben wir bereits in einer
ganzen Reihe guter Aufführungen gesehen die gestrige gehört
wenn wir von einer etwas matten Regie die immer noch nicht
recht in das richtige Fahrwasser gekommen zu sein scheint ab
sehen zu den besten Das Tempo in einzelneu Bildern war
etwas schleppend und das zu frühe Aufziehen des Vorhanges
und Spielen der Musik beides plötzlich wieder abgebrochen
um nach Minuten beides zu wiederholen macht keinen guten
Eindruck Herr D oß als Schuster Weigelt bot uns wieder
einmal eine lobenswerthe Leistung seiner Gestaltungskunst

Mein Leopold behandelt einen der ernstesten Stoffe der wie
wenige mitten aus dem uns umfluther deu Leben genommen ist
Mit unerbittlicher Nothwendigkeit zieht der Dichter die Conse
guenz nnd legt uns mit unbestechlichem Gerechtigkeitssinn die
Ursachen blos Die verirrte Elternliebe heißt die Voraussetz
ung der mißrathene Sohn ist die unbarmherzige Folge Aber
der Dichter ist freundlicher als es meist das Schicksal ist Mit
dem köstlichsten Humor verklärt er das ernste erschütternde
Drama und baut aus dessen sonnigen Strahlen einen versöh
nenden Regenbogen der von dem menschlichen Irrthum zu
der erlösenden Barmherzigkeit hinüberreicht Wenn dieser Hu
mor auch in der Darstellung zur Geltung kommt wenn sein
befreiendes Leuchten die dargestellten Charaktere besonders den
alten Weigelt schön verklärt dann wird auch des Zuschauers
jene Rührung sich bemächtigen deren verstohlene Thräne über
die lachende Wange rmnt Diesen Humor die köstlichste Mit
gäbe sür das Leben wie für die Kunst besitzt Herr D otz
wie wellige Darsteller nnd damit stattete er auch den Weigelt
in verschwenderischer Fülle aus Das ist besonders für die
beiden letzten Bilder sehr wichtig in denen der Darsteller sonst
leicht ans dem Rahmen des Volksstückes heraustritt oder doch
de Charakter des Einheitlichen nimmt

Von den beiden Kindern Weigelts wurde Clara von Fräul
Ernau gespielt Für die Einsachheit und Natürlichkeit die
Güte des Herzens und die Wärme treuer Liebe Züge durch
welche der Dichter dieses alternde Mädchen so sympathisch
gemacht hat fand die Darstellerin wahre und ergreifende Töne
Dem Charakter des Leopold hat der Dichter auch nicht einen
freundlichen Zug verliehen selbst die Guthmüthigkeil welche
im Leben des öfteren mit jenem verschwenderischen Leichtsinn
Hand in Hand zu gehen Pflegt hat in diesem Herzen keine
Stätte gefunden Herrn Gregor s Persönlichkeit und Spiel
ist es zu danken wenn es bet scharfer Ausprägung des Charak
ters des ungerathenen Sohnes doch glaubhaft schien daß der
leichtsinnige Jüngling wo er fein wahres Wesen verbarg zu
gewinnen und iebe zu erwecken vermochte So muß unseres
Dafürhaltens dieser Chaiakier aufgefaßt werden wenigstens
wenn der Darsteller es versteht diese Auffassung so in sich ge
schlossen und vollendet zum Ausdruck zu bringen

Herr Hoffmann als der rauhe Biedermann Starke zeigte
e in ausges ochenes Talent sür derartige Rollen Herr Fried
rich als Siakttrichter Zernikzw bot eine scharf individualisirte
Darstellung Fr Mahr als dessen Frau und Frl Greve als
Marie waren gut Frl Pählig stattete die ausgelassene Emma
mit liebenswürdiger Munterkeit ans Herr Brinkmann
karrikirte den Mehlmayer ein klein wenig fand aber sonst mit
seiner Darstellung den gebührenden Beifall Frau Fried au
Jeß als eine prächtige Minna Herr Perack als Unteroffizier



Herr Dalwig als Hempel Fräul Schuhmann als Lehr
j unge Hr Rückert als Schwalbach die kleine Amthor als
Gottlieb und Schröder als Karl seien noch lobend erwähnt
Das Zusammen spiel war gut leider wie bereits gesagt die
Regie mangelhaft

Kiel 25 September Der Dampfer National mit der
deutschen Expedition zur Erforschung der Meere unter
Leitung des Gcheimen Medizinalrathes Professor Dr Henien
ist gestern in Para eingetroffen An Bord befindet sich Alles
wohl

Gerichts Zettung
Gera 24 September Schwurgericht Verhandlung

gegen den Kaufmann Gustav Troch aus Schackensleben wegen
versuchten Raubmordes Der Gerichtshof hatdiefelbe Zusammen
setzung wie am gestrigkn Tage Das Protokoll führt Herr Ge
richtsvM ieher Gchilfe Ehrhardt Gera Die Vertheidigung liegt
in den Händen des Herrn Rechtsanwalts KiPPing Altenburg
Gustav Trock ist zu Schackensleben bei Magdeburg geboren
steht im 24 Jahre und ist wegen Körperverletzung bereits vor
bestraft Nach seiner Konfirmation trat er in Magdeburg als
Kaufmann in die Lehre verließ jedoch nach einem Jahre in
folge allzugroßer Strenge seines Lehrherrn die Stelle um
weitere 2 Jahre in einem Halberstädter Geschäft auszulernen
In der Folge war Tcoch als Commis in Herzberg OberrSb
lingen Leipzig und schließlich in Altenburg thätig Nach Ver
lauf von 2V Jahren gab er die Stellung bei Herrn Görlitz
auk um anderswo Beschäftigung zu suchen Der Angeklagte
fand aber nichts Passendes das Barvermögen von 25 Mk
welches ihm bei Aufgabe seiner Stellung zur Verfügung stand
war bald verbraucht die meisten Werthgegenstände und ent
behrlichen Sachen verpfändet Schulden auch gemacht so daß
Troch den idm bekannten Verlagsbuchhändler Viktor Dietz zu
Altenburg wiederholt um Darlehen ersuchte Er erhielt aber
nichts Am 5 Juli machte Troch bei Dietz einen Abschieds
besuch indem er vorspiegelte daß er das Geschäft semer zu
künftigen Schwiegermutter in Gößnitz übernehmen wolle
Aber schon am 8 Juli ließ er sich am Vormittag wieder bei
Dietz sehen der jedoch leidend wenig Umstände mit Troch
machte und ihn zu baldigem Fortgang veranlaßte Wie Ange
klagter angiebt wollte er einen erneuten Pumpversnch
machen wurde aber davon durch das barsche Benehmen des
Dietz abgehalten Troch wußte daß Dietz ein vermögender
Mann war und stets größere Geldbeträge bei sich oder in
seiner Wohnung aufbewahrte In der Mittagsstunde faßte
nun Troch den Plan gegen Dietz einen Raubmord zu ver
üben Er gab anfänglich zwar nur zu daß er den Dietz habe
zweifelhaft schlagen und ihm Geld mit Gewalt entreißen

wollen Auf nachdrücklichen Vorhalt seitens des Präsidenten
gestand er dann daß er Dietz tödten wollte da ihm alles gleich
gewesen sei Bei einer Schmiede fand er einen eisernen Vor
stecker nahm ihn an sich und begab sich dann nach der Dietz
schen Wohnung in der Kohlenstraße Ec trat gegen Vj12 Uhr
in den Vorsaal ein begab sich in das Empfangszimmer das
er abschloß und von da in das Geschäftszimmer woselbst Herr
Dietz zum Fenster hinaussah Dieser drehte sich um und be
grüßte Troch der seinen Aufenthalt in Altenburg damit er
klärte daß er für einen Verwandten seiner Braut einen Semi
naristen nn Buch aussuchen wolle Dietz wandte sich dann
einen Bücherregal zu um dem Verlangen des Angeklagten
nachzukommen Plötzlich fühlte er wie ihm von hinten zwei
fürchterliche Schläge auf den Kopf versetzt wurden Mit aller
Anstrengung hieli er sich aufrecht rief um Hilfe und suchte
durch das Empfangszimmer aus seiner Wohnung zu eilen
Daran wurde er aber vom Angeklagten gehindert der ihn an
packte zurückriß und im Empfangszimmer zu Boden warf
Erst würgte Troch den älteren Herrn schlug dann aber als
Dietz weiter um Hilfe rief von Neuem mit dem eüernen Mord
instrument los DieBesinnung verließ den Ueberfallenen nicht
er entriß seinem Angreifer die Waffe erhob sich und eilte nach
der Vorsaalthür Diese war verflossen wurde aber von dem
gleichzeitig herbeigesprungenen Troch geöffnet Troch enteilte
indem er Hut und Stock im Sticke ließ ging in ein Restau
rant borgte sich da einen Hut nnd verließ die Stadt Dietz
gelangte bis in den bei seiner Wohnung befindlichen Hos sank
mit mehr als zwölf Kopfwunden blutüberströmt zusammen und
wurde hier von Hausgenossen aufgefunden Der Angeklagte
entkam nach Gößnitz ohne seinen kurz nach dem Attentat ge
faßten Enischluß sich zu entleiben mit dem unterwegs entwen
deten Strick ausgeführt zu haben In Gößnitz wurde er ge
rade a s er seiner Braut einen Besuch abstatten wollte ver
haftet Dietz ist fast c änzlich hergestellt und dürfte nach An
sicht des ihn bi handelnden Arztes wohl keine dauernden Fol
gen von dem Attentat davontragen Die mißliche Lage des
Angeklagten ist erst entstanden nachdem e sich Anfangs d I
vertobi hatte Die Braut mußte mit Geschenken kndacht wer
den er selbst mußte als Ritter hoch zu Roß oder in Extrapost
vor ihr erscheinen Daß diese Extravaganzen bei dem Gehalt
des Angeklagten MV Mark bei Neier Station zu nichts füh
ren konnten liegt auf der Hand Die Geschworenen bejahten
die Fragen nach versuchtem Mord in ideeller Konkurrenz mit
versuchtem schweren Raub und verneinten die Frage nach ver
suchtem Todtschlag Die Staatsanwaltschaft beantragt gegen
den Angeklagten eine Zuchthausstrafe von 10 Jahren auszu
sprechen und hm auch d e bürgerlichen Ehrenrechte abzuerken
nen Der Gerichtshof virui theilt den Kaufmann Gustav Troch
wegen v gen versuchten Raubmordes zu 14 Jahren Zuchthaus
und 1V Jahren Ehrverlust

Amtliche Nachrichten
Berlin 22 September e Majestät der König hat aller

gnädigst geruht dem Hauvtmann Beindt im hessischen Feld
artillerie Regiment Nr II sowie dem Hiuptmaim a D
von Stieteneron bishir von der Infanterie ersten Aufgebots
des Landrmhibeznks Tetnwld und dem Rentmeistcr a D
Rechnungsrath Finkler in Wiesbaden den Rothen Adlerorden
vierter Klasse, dem Lehrer Küster und Organisten Binder zu
Bredelem im Kreise Goslar den Adler ver Inhaber des könig
lichen Hausordens von Hohenzollern i sowie dem Privatförster
Schönwald zu Schloß Türnich im Kreise Kergheim dem Po
lizei Wachtmeister a D Thiele zu Berlin den Nacht Wacht
meistern Geister Besen nnd Stewert ebendaselbst dem im
Evenbahndirektionsbezirk Elberfeld angestellt gewesenen nun
wihr pensionirteii Bahnwärter Franz Liniberg zu Velmede im
Kreise Meschede bisher zu Bestw g desselben Kreises das All
gemeine Ehrenzeichen zu verleihen den königlich wurttember
gischen Landgerichts Pläsidenten von Landerer zu Ravensburg
zum richterlichen Mitglied des Reichseisenbahnamts sür die
Dauer keines gegenwärtigen Staatsamts zu ernennen

Die königliche Eisenbahndirection zu Berlin ist mit der An
fertigung allgemeiner Vorarbeiten für eine Eisenbahn unterge
ordneter Bedeutung von Meieritz nach einem geeigneten Punkte
der Bahnlinie Küstrin Kreuz beauftragt worden

Die königliche Eisenbahndirkction zu Bromberg ist mit der
Anfertigung allgemeiner Vorarbeiten sür eine Eisenbahn unter
geordneter Bedeutung von Bütow über Gostomie einerseits
nach Berent andererseits nach Karihaus beauftragt worden

Der bisherige HMslehrer Pfundt vom Schullehrerseminar
zu Mors ist unter Beorderung zum ordentlichen Seminar
ehr i an das Schullehrerseminar zu Ottweiler versetzt worden

Am 3V September werden die Postämter in Landeck Bad
und Reinerz Bad geschlossen und die für die Dauer der Bade

zeit eingerichteten Personenpssten nach und von den genannten
Badeorten aufgehoben

Breslau den 18 September 1339
Der kaiserliche Ober Postdirekt or

I V Maron
Letzte Nachrichte und Telegramme
Berlin 25 Sept Nach der Post kann es jetzt

als ziemlich feststehend betrachtet werden daß sich die
Reise Ihrer Majestäten von Athen bis Kon
stantinopel ausdehnen wird Für den Besuch abend
ländischer Souveräne beim Großherrn giebt es viele Prä
cedenzsälle Als Präcedenzsall für den Besuch einer
Kaiserin in Konstantinopel kann dagegen derjenige der
Kaiserin Eugenie auf ihrer Reise zur Eröffnung des
Suezkanals gelten die sie damals als Vertreterin ihres
Gemahls unternommen hatte

Für die von Seiner Majestät dem Kaiser und
Könige den Opfern des Antwerpener Unglücks gewidmete
Spende von 10000 Franken hat Se Majestät der König
der Belgier seinen sowie seiner Regierung und seines
Volkes lebhaft empfundenen Dank durch Vermittelung des
hiesigen königlich belgischen Gesandten auSsprechen lassen

Die Commission zur Bearbeitung einer Sonderaus
gabe eines Exerziex Reglements für die Marine wird
nach der Post demnächst unter dem Vorsitz des Kor
vetten Capitäns v Wietersheim Kommandant der Olden
burg in Wilhelmshaven zusammentreten

Der Bundesrath ist bereits wieder in Thätigkeit
getreten und man wird erwarten dürfen daß jetzt die
gesetzgeberischen Vorarbeiten für die Reichstagssession
energisch betrieben werden Außer dem Etat sind soviel
bis j tzt verlautet nur ein neues Socialistengesetz ein
Bankgesetz und eine Vorlage über Gewerbegerichte dem
Reichstag für bevorstehende Session zugedacht und damit
wird man bis zum Ablauf des Mandats im Februar
bequem fertig werden können Indessen die Oppositions
parteien werden im Hinblick auf die neuen Wahlen so
viel Agitationsstoff zusammentragen daß man besonders
heftigen parlamentarischen Kämpfen wir entgegensehen
müssen

Bei der dem Bundesrath zugegangenen Vorlage
betreffend die Zuerkennung verschiedener Rechte
an die Kameruner Land und Plantagenge
sellschaft handelt es sich darum sür eine aas 21 Per
sonen bezw Firmen gebildete Gemeinschaft welche sich
Kameruner Land und Plantagengesellschaft nennt auf
Grund eines beigefügten Statuts die Verleihung der ge
setzlichen Corporationsrechte seitens des Bundesraths und
die Genehmigung des beigefügten Statuts zu erwirken
Zu den 21 Mitgliedern der Commanditgesellschast gehören
aus dem Reichstage die Abgg Oechelhäuser Seipio
Buhl Ulrich Bürklin Georg Siemens die Deutsche Bank
und C Woermann in Hamburg Das Statut zerfällt
in 33 Paragraphen Zweck der Gesellschaft ist Erwerb
Bewirthschaftung und Wiederveräußerung von Ländereien
in dem Schutzgebiet Kamerun insbesondere auf die An
lage und Ausbeutung von Plantagen Der Sitz der Ge
sellschaft ist Hamburg ihre zeitige Dauer ist nicht be
schränkt

Zu der im Reichsanzeiger veröffentlichten Bekannt
machung des Kultusministers daß das demnächst in Posen
zu eröffnende katholische Seminar zur wissenschaft
lichen Vorbildung von Geistlichrn geeignet sei bemerkt die

Germania Die Bekanntmachung entspricht dem vor
letzten Absatz des Z 2 des Gesetzes von 1866 welcher
lautet Der Minister der geistlichen Angelegenheiten macht
die zur wissenschaftlichen Vorbildung geeigneten Seminare
öffentlich bekannt Und so wäre denn diese Ausnahme
stellung Gnesen Posens beseitigt würde wieder aus einer
Kulturkampfsruine neues Leben erwachsen aber ob
man sich gründlich darüber freuen kann wird man erst
dann wissen wenn bekannt ist welche Bedingungen bezüg
lich der Berufung der Lehrer und bezüglich der Staats
aufsicht über das Seminar der Herr Erzbischof hat ein
gehen müssen um die Eröffnung des Seminars endlich
zu erreichen

Eberswalde 25 Sept Auf dem brandenbur
gischen Städtetag kam die Frage einer Unifor
mirung der Bürgermeister zur Sprache Dieselbe
erregte schon bei ihrer Erwähnung Heiterkeit und der
Referent Bürgermeister Dörsel Pritzwalk hielt es dem
gemäß für angebracht sich wegen der Behandlung dieser
Angelegenheit zu entschuldigen Die Frage sei auf an
deren Städtetagen angeregt worden und er sei deshalb
vom Vorstande zu Erhebungen über dieselbe veranlaßt
worden Nach seiner Umfrage hätten sich 104 Bürger
meister gegen und nur 18 für Uniformen ausgesprochen
und zwar seien unter diesen 18 zwölf Bürgermeister in
Städten unter 600 Einwohnern Heiterkeit Die Ver
sammlung sprach sich in Uebereinstimmung mit dem Re
ferenten gegen die Uniform aus

Danzig 25 Sept Das Generalkommando des neu
zu bildenden Armeekorps soll in Danzig nicht in
Bromberg eingerichtet werden

Wien 25 September Die Deputation des russisch
littauischen Dragonerregiments Nr 14 tritt morgen
Mittag die Rückreise an

Bei dem Könige von Griechenland im Hotel
Jmperial fand heute ein Diner statt an welchem außer
dem Kronprinzen von Griechenland dem Großfürsten Paul
und dessen Gemahlin und deren Hofstaaten der griechische
Gesandte Dragumis der dänische Gesandte Graf v Knuth
und der russische Geschäftsträger Fürst Kantakuzenos teil
nahmen Nach dem Diner begaben sich die Herrschaften
in die Oper

Budapest 25 Sept In dem Prozeß gegen den
Abgeordneten Rabonczy der am 19 März zc einen

Revolverschuß im Foyer des ungarischen Reichstags ab
gefeuert hatte hat heute das Gericht den Beschluß ge
faßt das Verfahren einzustellen Die Revolverkugel hat
blos eine leichte Verletzung des Studenten Koloman Scha
morzil bewirkt Der Privatkläger zog die von ihm an
gestrengte Klage zurück

Rom 24 Sept Der Popolo Romano beschäftigt
sich heute in einem Leitartikel mit dem Gerücht über Er
höhung des Militärbudgets um 40 Millionen Das
Blatt erklärt die finanzielle wie ökonomische Lage Italiens

gestatte absolut keine weitere Vermehrung der
Heeresausgaben welche außerdem angesichts des Aus
falles der französischen Wahlen und der friedlichen Aus
sichten unnöthig erscheine Die augenblickliche ökonomische
Krise sowie die dürftige diesjährige Ernte verbieten kate
gorisch auch nur die geringste Erhöhung irgend welchen
Etats besonders aber des Milltäretats

Dasselbe Blatt veröffentlicht eine informatorische Mit
theilung in welcher die Hoffnung der maßgebenden Fi
nanzkreise ausgedrückt ist das Defizit des nächsten Etats
jahres werde sich auf zwanzig Millionen reduziren lassen

Für Crispis bevorstehende Ankunft in Rom wird
eine große Demonstration vorbereitet

Neapel 25 Sept Durch wolkenbruchartige
R egengüsse wurden heute zahlreiche Straßen über
schwemmt auch die unteren Räumlichkeiten der Wohn
ung Crispl s wurden uuter Wasser gesetzt Die Feuer
wehr wurde sast gleichzeitig nach 96 verschiedenen Stellen
der Stadt zur Hülseleistung gerufen Ein Kind wurde
vom Wasser mit fortgeschwemmt

Maddalena 25 Sep Vizeadmiral Racchia über
gab heute dem hiesigen Platzkommandanten den Bronze
kranz zur Nieverlegung am Grabe Garibal
di s den der König bei der Passirung von Cap era
am 17 August zu widmen versprochen hatte Die Gar
nison und die Matrosrn der vor Anker liegenden Schiffe
wohnten der darauf stattfindenden feierlichen Niederlegung
des Kranzes bei die Geschütze des Geschwaders u d die
jenigen des Forts Camica gaben dabei Salutschüsse ab

Bern 25 September Der Freie Rhätier konsta
tirt als dunkelsten Punkt am letzten Truppenzusammen
zug eine ganz unerhört große Zahl von Verwundungen
welche durch die zu den Patronen verwandten Pfro
pfen aus Lindenholz verursacht wurden So blieb etn
solcher massiver Pfropfen einem Soldaten im Rückgrat
stecken ein anderer wurde durch einen Schuß in den
Rücken an der Lunge erheblich verletzt fo daß wenn er
überhaupt mit dem Leben davonkommt feine Heilung eine
sehr langwierige sein wird ferner wurden verschiedene
Offiziere durch Lindenpfropfm an Kopf Hals Nieren und
Wange verletzt Allein in der dritten Division zählte man
an 20 derartige Verletzungen Sind diese Thatsachen
fragt das genannte Blatt wirklich so unwichtig daß sie
übergangen werden dürfen und sollen sie nicht vielmehr
Gegenstand ernstlicher Erörterungen werden darüber ob
nicht diese Art von blinden Patronen schleunigst abzu
schaffen sei

Paris 25 September Ferry s Organ Estafette
kündet die Bildung einer sich Patti National National
partei nennenden Gruppe aus Regierungs Republikanern
und verständigen Radikalen an Zahlreiche in die Stich
wahl gekommene republikanische Kandidaten wollen zu
Gunsten Ferry s verzichten besonders in Lyon auf
Corsica und in Neuilly Die boulangistische Presse
räth Ferry höhnisch er solle sich um Say s erledigten
Senatssitz bewerben Natürlich ist keine Rede davon Der
Sieger über Ferry in Saint Dis der perisionirte Major
Picot war Ordonnanz Offizier der Kriegsminister Cam
penon und Ferron und hatte sich Boulanger angeschlossen
weil man ihm den Posten eines Militär Attachs in Kon
stantinopel abgeschlagen hatte er ist aber eigentlich ein
Klerikaler

Wie hier verlautet will Boulanger seine Wohnung
am Portland Platz in London verlassen um eine billi
gere Wohnung zu miethen

Petersburg 24 Sept Nach verschiedenen Mittheil
ungen wurden dort zahlreiche Verhaftungen vorgenom
men im Zusammenhange mit einer Entdeckung von Dyna
mit Im Bahnhof zu Peterhof expiodirte ein jFaß wo
durch ein Bahnbeamter getödtet ward Man vermuthet
den Bestand einer Verschwörung gegen dasLeben des Za
ren aber ob das Attentat vor der Abreise des Zaren
oder nach der Rückkehr stattfinden sollte ist unbekannt

Es verlautet die russische Diplomatie erstrebe
eine Verständigung mit der britischen Regierung bezüglich
der Lösung der armenischen Frage

London 25 September Wie hier verlautet soll die
Absicht bestehen daß der hiesige deutsche Botschafter
Graf Hatzfeldt den Grafen Münster als deutschen
Botichafter in Paris ersetzen soll

Belgrad 25 Septemder In den Kreisen der hiesigen
Gesandtschaft verlautet entgegen den neulichen kategorischen
Aeußerungen des Exkönigs Milan daß letzterer am Frei
tag nach Belgrad kommen und den König Alexander wäh
rend der Anwesenheit Nataliens nach Nisch bringen will
Daß diese Version richtig ist wird jedoch allgemein be
zweifelt In allen Straßen wurden heute massenweise
Photographien Nataliens mit der Unterschrift Königin
von Serbien abgesetzt

Man erwartet allgemein daß der morgige Wahl
tag ruhig verlaufen wird Eine große Majorität ist den
Radikalen gesichert

Sofia 25 September Eine Neubildung des Ca
bine ts wird als bevorstehend bezeichnet bei der Stranski
das Ministerium des Aeußeren abgeben soll

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler
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Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senff in Halle
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